
983

Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 118.
Donnerstag den 23. Mai 1878.

(2247) Nr. 416.

Stelle.
, Bei der k. k. Finanzdirection für Kram ist
.?e Conceptspraklicanten-Stelle mit dem Adjutum
M'cher 600 f l . erledigt.
. Gesuche sind unter Nachweisung der absol-
uten rechts- und staatswisscnschafllichcn Studien,

^ Mit gutem Erfolge abgelegten theoretischen
l> ^sprilf,mqen sowie der Kenntnis der beiden
""°sspr»chm

b i n n e n v i e r Wochen

c! êm Präsidium der Finanzdircction einzu

lve s ^ .̂! Abgang vollständig qualificicrter Be,
ber'̂ s ^ " " ^ a u s n a h l n s w e i f e auch folche bc-
^ M i g e t werden, welche die rechtshistorifche
siü ^^ "e l l e Staatsprüfung abgelegt haben und
h." ^pflichten, die staatswisfenschaftliche Prüfung

"kN Jahresfrist nachzutragen.

Nebst den Zeugnissen ist auch das Absolu-
torium beizubringen.

Laibach am 13. Mai 1878.

Vom Deüsillium äer ̂ . K. Fmnnzäireetion.
(ii210—1) Nr. 4991.

Forstwartstelle.
Beim politischen Forstdienste im Küstenlande

ist eine sistcmisiertc Forstwartstelle mit dem Jahres-
gehalte von 400 st., der Aclivitätszulage von
150 st., einem Pauschale jährlicher 12 fi. für
Amts- und Kanzlei-Erfordernisse und mit der Be-
rechtigung zum Bezüge eines Zehrgeldes von
60 Kreuzern per Tag für Dicnstgänge im zu-
gewiesenen Rayon und von 1 st. per Tag für
folche außerhalb dcsfelben zu befetzen.

Bewerber um diese Stelle, mit welcher auch
die Dienstleistung in einer k. k. Eentral-Saatschule
verbunden werden kann, haben ihre Gesuche unter
Nachweisung der Schulbildung, der Kenntnis der
deutschen und der beiden Landessprachen (italienisch
und slavisch) oder wenigstens einer derselben, der
mit gutem Erfolge bestandenen Prüfung sür das

Forstschutz- und technische Hilfspersonale, endlich
ihrer bisherigen Verwendung im Forstdienstfache

b i s 2 0 . J u n i 1 8 7 8
bei der k. k. küstenländischen Statthaltern einzu-
bringen.

Bewerber, welche bei Erfüllung der sonstigen
Erfordernisse die Kenntnis beider obgedachten Lan-
dessprachen, außer der deutschen, nachweisen, erhalten
den Borzug vor den übrigen Concurrenten.

Nach Maßgabe des Gesetzes vom 19. Apri l
1872 (R. G. B l . Nr. 60) und der Ministerial-
Verordnung vom 12. J u l i 1872 (R. G. B l Nr . 98)
genießen anspruchsberechtigte Unteroffiziere bei Be-
setzung dieser Stelle unter anderen gleich qualifi-
cierten Bewerbern den Borzug, und haben dieselben,
wenn sie schon aus den» Militärverbande getreten
sind, ihre Gesuche unter Anschluß des Certificates
über die AnfpruchSbcrechtigung unmittelbar Hier-
amts, fönst aber im vorgeschriebenen Dienstwege
einzubringen.

Trieft am 12. M a i 1878.

K. k. lüistenlünäisHe 8tuttllnlterei.
! Pino m. p.

A n z e i g e b l a t t .——
^ - 1 ) Nr. 2763.

M e ezec. Feilbietung.
" n n ^ ^ r Exccutlunssachc des l. l. Steuer-
5<hotl^^a) gegen Johann Bolla von
9. M ." Veto. 2? fl. ist zu der auf den
^eluiia ^ ' angeordneten zweiten Heil»
Gru,,^ ^ bcin letzleren gehörigen, im
Wclf "He der Herrschaft Weixelburg »ub
loinm. x ^ / " ' Vand V. loi. 82 vor.
schien > " Nealitiit lein Kaufluftiger er-

"- daher am
^rinilt ^' 9 u n i l. I . ,
^eilbiet ^ " ^ ' ' hiergerichts zur dritten

ft , H. geschritten werden wird.
Vlai i^ lzir lsgericht Sittich am lOten

^ Executive
^alitätenversteigerung.
^ d 3 ^ k- Äezirtsgerichle Oberlaibach

<5g 7 " " gemacht:
""NesQ^ ^ ^ " Ansuchen des l. l . Steuer.
dle tr, 5!"lbach (u^m. deö hohen AcrarS)
^oltnc ^"sttigerung der dem Flanz
lH au/?^wt>crdorf gehörigen, gerlchl.
"lhet>! c. ^ st' geschätzten, im Grund-

toi. 4^Ferrschafl Billichgraz »ud wm. l ,
^ t b/."Ms.-Nr. I ^ oorlomiuenden Rea-
^ngs.. "'Ulget und hiezu drei FeilbictungS-

""n«en, und zwar die erste auf den

" ' w . i . ° » u , ^ - " '

^ l . > . . . . , ^ " "
^s>nal ^ ' "«gus t 1 8 7 8 ,
" » ^ " " ' l t ags von 9 bis 12 Uhr,

!"Ueordn . ^""ögcbäude mit dem Anhange
"kl t>er worden, daß die Pfandrealität
'llr ^ "sten und zweiten Fcilbictung
^ der ^>. "der den, SchützungSwcrth,
^t l l^ .^ 'Ueu aber auch unter demselben
, Die U ^ " ""den wird.
^bcsy,,. Ucilationsbedingnisse, wornach
Mote ,l leder Licitaut vor gemachtem
^ltlMon?, ^ " z - Vadiunl zuhanden der
<ls tz^slonnnisfion z». erlegen hat, sowie

3^exlr° ."^Protokoll und dcr Grund,
^istrc»»/. . " " " ' in dcr diesgerichtlichcn
I. '" de> W"'^s"ien werden. - Zugleich
M . U ^ " ^ ' ° s Zdeöar, Mathlas Za.
^'°'»as ^ " " U"d Mana Doleuc, der
,> tas o "^l'schen P ^ ^ ß , , , ^ , dem
M e r j 3.°^lvc, den Thon.as Iarc'schcn
^ r l / ' ^U lde rn . der Hclena Tauöcr und

^velni l , den, Johann Poto?nil

und ihren ebenfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern mitgetheilt, daß der für sie
bestimmte, in dieser Executionssache er-
gangcne exec. Rcalfcilbirlungöbeschcio zu«
Handen des Kurators Herrn Hranz Ogrin
von Oberlaibach zugestellt wird.

K. l . Äezirlsgericht Oberlaibach am
12. April 1878.

(1817—1) Nr. 1907.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Loiljch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,

procuralur (uom. dcs hohen Acrars) die
exec.Bersteigcruug dcr dcr Agathe Martinöiö
von Unterseedorf gehörigen, gerichtlich auf
857 fi. geschätzten Realität 8ul) Nectf..
Nr. 054 aä Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 14 sl. 96 kr. <:. 8. e. bewilliget
und hiezu drei Fcilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

7. J u n i ,
die zweite auf den

6. I u l i
und die dritte auf den

9. August 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlci mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Psaüdrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schähungswerlh,
bei der dr'ltcn aber auch unter demselben
Hintaugegeben werden wird.

Die Lilitatiousbcdiugnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Nnbolc ein 10perz. Aadium zuhanden der
Licilalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprotololl und der Grund»
buchse l̂ract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerlcht Loitsch am 23sten
März 1878.

(>8l9—1) Nr. 2231.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei i'iber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel in Laibach die exec. Versteigerung
dcr dem Blas Kobau von Planina 9ir. 20
gehörigen, gerichtlich auf 530 ft. geschätzte»
Realität «ul) Urb.Nr. 28/1018/8 »<t Herr-
schaft Haasberg wegen schuldige« 177 fi.

o. 8. o. bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. J u n i ,
die zweite auf den

0. J u l i
und die dritte auf den

9. August 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
drr drillen abcr auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Kicilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilalionölommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungKprolololl und der Grund»
buchsrxlract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttoilsch am 4tcn
April 1878.

(2197—3) Nr. 1083.

Executive
NealitätenMrsteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Möll l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchm dcr Frau Antonia
Heß (durch Herrn Felix Hcß von Mo l l -
ling) die exec. Versteigerung der dem Martin
TeZal von Rosalniz Nr. 3(i gehörigen, gc-
richtlich auf 2735 fi. geschätzten, im Grund,
buche aä D-R.-O.-Comiuenda Mottling
8ud Exlr , -Nr. 15 der Slcurrgemeindc
Rosaluiz vorlommenorn Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbictungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

22. M a i .
die zweite auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

19. J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrlchtS mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungswerlh, bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan-
gcgebrn werden wird.

Dic kicilationsbrdiugnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Badium zuhanden dcr
LicitalionSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-

buchsextracl können in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
31. Jänner 1878.

( 2 1 0 6 - 2 ) Nr. 2114.

Ezecutive
Realitäten-Nersteigeruna.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen der Theresia
Pernö (durch den Advokaten Ogrinc von
Krainburg) mit Rücksicht auf die ober-
gerichtliche Verordnung vom 6. März l. I . ,
Z. 2557, zur erec. Versteigerung der dem
Mathias Rachnc von Dragolajn gehö-
rigen, gerichtlich auf 1105 fi. geschätzten,
im Grundbuche der Kirche Großgallenberg
8ud Urb.-Nr. 5 vorkommenden Realität,
sowie der hievon abgetrennten, im bezirls-
genchtlichen Grundbuche sud Einl.-Nr. K89
auf Namen des Josef KeröiV, im SchÜ-
tzungswerthe von 270 fi.; 8ub Einl.-
Nr. <)90 auf Namen des Franz Hajc, im
Schähungswerthe von 160 ft.; «ud Einl.»
'Nr. 691 auf Namen des Franz Knific,
im Schätzungswerthe von 500 f l . ; sud
Einl .-Nr. 696 auf Namen des Franz
Pipan, im Schätzungswerlhe von 210 ft.;
8ud EinI..Nr.697 auf Namen deS Anton
Knllpi^, im Schützungswerthe von 523 fi.,
und i,uk Einl..Nr. 770 auf Namen des
Matthäus Hlmnouc, im Schähungswerthe

!von 90 fi., eingetragenen Grundtheile die
neuerlichen FeilbietungS'Taasatzungen, und
zwar die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

4. I u l i
und die dritte auf den

5. A u g n s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten abcr auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^icitlltionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Onmo-
buchsextract können in k r diesaerichtlichen
Registratur einaesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
23. März 1878.
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(2243-1) N». 3789.

Uebertragung
zweiter exec. Feilbietung.

M i t Beziehung auf das Edict
vom 23. März 1878, Z. 1833, wird
hiemit kund gemacht, daß die auf den
27. Ma i 1878 angeordnete zweite
executive Feilbietung der Fahrnisse
der Eheleute Adolf und Maria Lo-
renz in Laibach, Römerstraße Nr. 11 ,
von amtswegen auf den

3. J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, mit Beibehaltung
des Ortes und mit dem früheren
Anhange übertragen wird.

Laibach am 18. M a i 1878.

(2082—2) Nr. 2976.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des D r .
Josef Sajovic zur Einbringung eines
Efvensarsforderungsrestes pr. 38 st.
60 kr. f. A. die exec. Versteigerung
der gerichtlich auf 3500 ft. geschätzten,
in den Verlaß des V . E. Sudan ge-
hörigen Hausrealität Consc.-Nr. 258
alt, 4 neu, in der Schneidergasse in
Laibach bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3. Juni,
die zweite auf den

1. Juli
und die dritte auf den

5. A u g u s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demfelben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<» Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 27. April 1878.

(2108-2) Nr. 2315,

Executive
Fordermgs-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird belanot gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blas Sodnit,
Vormund, und Marianna Cvel, Mutter
des minderj. Anton Coel (durch Dr. Men-
zingcr) die exec. Feilbietung der dem Josef
Pernns von Mittervellach Hs. - Nr. 12
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten Forderung pr. 161 fl. aus dem
Eheoertrage vom 4. Februar 1843 als
mütterliche Erbsentfertigung bewilliget
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
die erste auf den

1. Juni
und die zweite auf den

15. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nölhigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmittags,
in der Gerichtstanzlei Hs. - Nr. 12 mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß obige
Forderung bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Nennwerth, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter dem<
selben gegen sogleiche Bezahlung hintan-
gegeben wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
10. April 187s.

(2165—3) Nr. 9653.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei zu der mit Bescheid vom 5tcn

Oktober 1877, Z. 22,128, auf den 27stm
April 1878 angeordnet gewesenen zweiten
exec. Feilbietung der dem Josef Ho^evar
von PiautMchel gehörigen Realität Einl.-
Nr. 457, Urb.-Nr. 523 und 309 aä
Sonnegg kein Kauflustiger erschienen, und
es werde nunmehr zu der auf den

1. I n n i 1678

angeordneten dritten exec. Feilbietnng die<
ser Realität nut dem vorigen Anhange
geschritten.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht am
30. April 1878.

(1820—2) Nr. 620.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Mivset
von Unterloitsch die exec. Versteigerung
der dem Mathias Ursic von Unterloitsch
Nr. 11 gehörige», gerichtlich auf 5519 ft.
geschützten Realität 8ud Urb.-Nr. 42 aä
Gut Ädlershofen wegen schuldigen 1108 ft.
c 8. o. bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. I uni,
die zweite auf den

0. J u l i
und die dritte auf den

9. August 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä.
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loltsch a.n 4ten
April 1878.

(1979—3) Nr. 4936.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld wird
belaimt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procuratur (in Vertretung des hohen Aerars
in Laibach) die exec. Versteigerung der der
Maria Levstetalsgrnndbüchcrlichcm und dem
Stefan Iureäic von Kerschdorf Nr. 36
als factischem Besitzer gehörigen, gerichtlich
auf 306 fi. geschlitzten, im Grundbllche aä
Herrschaft Gurlseld «ub Nctf.'Nr. 1070/2
vorkommenden Realität wegen an landes-
fürstlichen Steuern und Grundcntlastungs-
gebürcn schuldigen 37 fl. 86' / , kr. s. A. be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

6. August 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsegract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfcld am 16ten
September 1877. !

(2196—3) Nr. 344.

Neuerliche Tagsatzungen.
Die mit dem Bescheide vom Isten

Mai 1873, Z. 2003, auf den 11. No-
vember und 13. Dezember 1873 an-
geordnete und sohin sistierte zweite und
dritte Nealfeilbietung in der Executions'
fache des Simo Magovac von Äadovince
gegen Martin Te^ats Rechtsnachfolger
von dort Nr. 8 pew. 50 fl. 55 kr. o. 8. c.
wird mit dem vorigen Anhange anf den

21. M a i und
19. J u n i 1678

neuerlich angeordnet.
K. k. Bezirksgericht Mottling am

12. Jänner 1878.

(2194—3) Nr. 1344.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 29. Mai

1875, Z.2919, auf den 15.Ollobcr 1875
in der Executionssache deS Herrn Felix Heß
(Machthaber des Herrn Emannel Fux von
Mottling) gegcn Georg Ncmaniö von
Bozatovo Nr. 32 M o . 171 ft. 2 lr. c. 8. c
angeordnet gewesene und sohin frustrierte
dritte exec. Realfeilbietung wird im Re»
assumierungüwege auf den

24. M a i 1878
mit Beibehalt des Ortes und der Stunde
und mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
9. Februar 1878.

(2163—3) Nr. 7382.

Relicitation.
Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach Ivird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Matthäus

Loncar von Schünbrunn (Bezirk Obcr-
laibach) die exec. Nelicitalion der dem
Matthäus Aenlo von Berbljene gehörig
gewesenen, gerichtlich auf 1735 ft. 60 kr.
geschätzten, von Margaret!) Benko um den
Meistbot von 1000 fl. erstandenen Reali.
täten gud Urb.-Nr.369, Rectf.-Nr. 281,
Einl.-Nr.328, dann Dom.-Nr. 391, Einl.-
Nr. 954 und Dom.-Nr. 392, Einl.-Nr. 955
aä Sonnegg mit Ausschluß des Waldes
„pod kolow" bewilliget und hiczu eine
Feilbietungs-Tagsatzung, und zwar auf den

5. I u n i 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilüten bei
dieser Fcilbietung um jeden Preis werden
hintangegcbcn werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextractc können in der dies gericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-delcg. Bezirksgericht Laibach
am 7. April 1878.

(2087—3) Nr. 3592.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannt wo befind-
lichen Erben und Rechtsnachfolgern der
geklagten Jakob und Maria Babnig von
Hrastje Nr. 3 bekannt gemacht:

Es habe wider dieselben die kralnische
Sparkasse in Laibach (durch Dr. Sup
panöic) die Klage uud praos. 15. April 1870,
Z. 8062, M o . 231 fi. s. A. eingebracht,
worüber im Reassumierungswege zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung auf

den 3 1 . M a i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 18 S, O. und des
Hofdelretcs vom 5. März 1847, Z. 1042,
hielgerichts angeordnet worden ist.

Die Geklagten werden dessen zu dem
Ende erinnert, daß sie allenfalls zur rech.
ten Zeit selbst erscheinen oder inzwischen
dem aufgestellte!, Kurator Herrn Dr. Franz
Mnnda, Äovolalcn in Laibach, ihre RechlS-
bchclfc an die Hand zu geben oder auch
sich einen andern Bevollmächtigten zu be>
stellen und diesen, Gerichte namhaft zu
machen haben.

K.l.stiidt..deltg. Bezirksgericht Laibach
am 23. Februar 1878.

(1921-3) Nr. 6320.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der l. f. Finauzp""'
ratur für Krain (nom. des hohen Ne>M)
wird die mit dcm Bescheide vom 2te»
Anglist 1876, Z. 5004, bewilligte u>>
sohin Merle dritte exec. Feilbietung o"
dem Anton Kovac von Grahooo Nr.""
gehörigen, auf 1505 si. geschätzten " " '
lität Post.Nr. 691 aä Grundbuch Ha"
berg reassnmiert, und wird die TaMlM
mit dem vorigen Anhange auf den

12. J u n i 1878 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 3lM>
Dezember 1877.

(2195—3) Nr. 1 ^

Executive
RealitätenversteigerilH

Vom l. l. Bezirlsgelichlc M t l w
wird besannt gemacht: ^

Es sei über Ansnchcn des Herr" 6
Hcß von Mottling die ercc. Vcrstel«"^
der dem Marko Klemencic von Km>z «
Nr. 18 gehörigen, gerichtlich auf ^ I ^
geschätzten, im Grundbuche ad St. i °"
rinagilt Lud Exlr. 'Nr. 903 der Slcw
gemeinde Mottling vorkommenden Nca
bewilliget und hiezn drei »zeilbietnugs^
satzungen, und zwar die erste ans d"

24. M a i ,
die zweite auf den

28. J u n i
und die dritte auf den

24. J u l i 1878, . ^
jedesmal vormittags von 9 lns ^" ^
hiergerichls mit dem Anhange ang" ^
worden, daß die PfandrcalUät vc ̂ ,
ersten und zweiten Feilbictnng wir ^,
oder übcr dcm Schätzungswerts v ^,
drillen aber auch unter demselben Y>'
gegeben werden wird. „och

D i e L ic i la t ionsbedingnisse, ' " " ^ i
insbesondere jeder L ic i tan t vor 9 " " ^
Al lbote ein lOperz. B a d i u m z " ya " s^il
L i c i t a t l onö lomnü ls ion zu erlegen h" .̂ ^
das Schätznngbvro to lo l l und der ̂  ^ .
buchscxlract tonnen i n der dlcos
lichen Reg is t ra tu r eingesehen werde!'- ̂ ,

K. l. Bezirksgericht Mttlins
31. Jänner 1878. ^ ^ ^ "
(2112-2) M.10"

Erinnerung „ ^
an B a r t h e l m ä P r e t n e r vo> ^
brezno und dessen allsüllige ^

folger (unbekannten Aufeilt)"^ ^
Bon dem l. l. Bczirlögcrichle el

mannsdorf wird dcm Barthelma 5 ^ ,
von Zabrczno und dessen allfülllg" . ^
Nachfolgern (llnbctannten AufeM«!
mil erinnert: . , hics^

Es habe wider dieselben "" ^ D
Gerichte Primus Fcrttj von p " ^ ^ ,
Nr. 13 nud i> r^ . 27. Feb/"," d^
Z.1006, die Klage
Eigenthumes der Realität «"d " r ° . Mi,
loi. 382, uä 23 Zulirchengill »"
worüber die Tagsatznng auf den

4. J u n i I t t ^ - S a>p
vormittags um 9 Uhr, h'erger^
geordnet wurde. M l a ^ "

Da der Aufenthaltsort d " " ,^^c>l
diesem Gerichte unbekannt u"0 ^^,i!>
vielleicht aus den l. l. Erblaode" ^,g
sind, so hat man zu ih«r ^ d-
und auf ihre Gefahr «nd " " ^ , M
Andreas Supan aus Bormanl Ul
ää actum bestellt. .. ^.,, ,u de"

Die Geklagten werde.l l ) ' " " ^ ^ , f F
Ende verständiget, danut ^ l^
zur rechten Zeit s e l b ^
einen andern Sachwal er m ^ ^
diesem Gerichte namhaft ' « " ^ e "
Haupt im ordllnngsn,aß'ge> ^ ̂ ig"7
schreiten und die zu ih«r ^ ^o, ,<
erforderliche.: Schritte " ' ' l "dc.n " ,
widrigens diese Rechtssache H . , . , , u l <
gestellteil Kllrator nach dc> V ' ̂  ,v r^
der Gerichtsordnung " " ) " " ^rig' '
nnd die Geklagten, wclchc ^
freisteht, ihre Mechtsbe elfe ^ ^
benannten Kurator "" d" 5/" entsteh,
sich die ans einer V e r a b s a u " ' ^ ^ ^
den Folgen selbst b e ^

K.l. Bezirksgericht MdM"
27. Februar 1878. .
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^U->i) Nr. 8926.

Reassumierung
eiecutwer Feilbietüngen.

Ueber Ansuchen des Herrn Thomas
i ° M l von scvcc wird die mit dem
Melde vom 17. März 1877, Z. 2393,
"willigte nnd sohin sisticrtc Fcilbietung
^ l>em Lorenz Lelan von Gereut!) HZ..
^- ^0 gehörigen, auf 3218 f l . bewer-
Men Realität 8ul) Grundbuchs^Fol. 2
"«uchengilt Gercuth wegen schuldigen

>l' 91 kr. reassumando auf den
14. J u n i ,
13. J u l i und

., 16. August 1878,
V"ichts jedesmal vormittags 10 Uhr,

dem vorigen Anhange angeordnet.
Vtiin i VkMlsgcricht Loitsch am 22sten

Uebertragung
ontter efec. Feilbietung.

N»„,,Aber Ansuchen der minderj. Josef
K e V m Erben von Zirkniz (durch
t H , '"imder Mart in und Johann Pe-
l. von Ccvee) wird die mit dem Ae'
ö / " " " w . Ma i 1877 angeordnet
^ ?^. drwe exec. Feilbietung der
l,^'Mlob Svigelj'von Äiiedcrdorf Hs.-
^ I d , . ^ " ' ^ " ' . gerichtlich auf 2770
z ^ t t bewerthetcu Realität sud Rectf..
sckM! ^^ Herrschaft Haasdcrg wegen
^ > " g m ^ 0 ft. s' A. anf den
vorm!.. ^2. I n n i 1 8 7 8 .
^r "?.? / " Uhr. hiergerichts mit dein

" " "„hange übertragen.
^>Nl i '̂ ^M'ksgericht Loitsch am 3ten

" ' ^ Y Nr. 12,231.

Neassumierung
^ecutiver Feilbietungen.

^ t i ^ ^ " ' Anstichen der 3)iargareth
wird? ^ n Martinsbach Hs.-Nr. 1
187) ^ " i t Bescheide vom 17. Juni
slstier!.' ^ 5 0 , bewilligte und sohin
^ m ! ^ ' Fnlbietung der dem Anton
^ UÄ''ZuknizHs.>Nr.33 gehörigen,
^a ^ , ' ' ^ r . 325 ad Herrschaft haas-
dig^ "lonnnendcn Realität wegen schul-
^llia^ ^' '̂̂  kr. rcassumando be-

u" und deren Vornahme auf den
12. J u n i ,
12. J u l i uud

' ^ w , >. 14. August 1878,
R d,, ^wnttags 10 Uhr, Hiergerichts

z. "' Mheren Anhange angeordnet,
^ l l ^ / ' ^'zntsgericht Loitsch am 29stcn

(200^7 ^
s> l) Nr. 3490.

^ecutive Realitäten-
Versteigerung.

^ d l ^ ' k- Bezirksgerichte Littai
^ a M t gemacht:

^ c l n ^ ^« "ber Ansuchen des Josef
^ a d / ü ^^usel die executive Versteige-
M i , " " Iuscf Kovllo aus Zelcnatrava
M , n '. gerichtlich alls 3200 f l . ge-
^ ^ " . nn Gruudbuche a<t Gallenberg
!°c>Ms ^ - ^23 vurkominenden Hub-
">N 5 ^l l igct nud hiezu drei Feilbie-
^f d̂ n ^ ' ^ " "gen, " ' ^ ö""^ die erste

^ , « 2 0 . Augus t 1 8 7 6 .
" der ^>nu t tags von 11 bis 12 Uhr,
Mord» / ^Manz le i „ ^ dem Anhange
llt ^. "tt wurden, daß die Pfandreali-
?'3 w . ' "stcn und zweiten Fcilbic-
n , ^ "r m,, ^ ^ . ,,^^. ^ ^ Schätzluigs'

Leiben s - " ' ^ ' " e n aber auch unter
i.. T)i. «^""gegeben werden wird.
?^nd^""^"^edingnisse. wornach
? V . 7 jeder Licitant vor gcmach-
5 der 9 e " " Wpcrz. Vadiun, znhan-
d7' z" "legen
? Gnn,l^s Schätzunqsprotokoll und

>gerNbuchscxtract töimen in der
^d^M'cheil Registrat»u eingesehen

! ^ ' l ^^znlsgericht Littai am 28sten

(1907—1) Nr. 2465.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcn der Stefan
ttrasna nnd Maria Oorjnp von Budanje
die execntive Versteigerung der dem Franz
Krasna von Bndanjc gehörigen, gericht-
lich anf 811 f l . geschätzten Realität ad
Haasberg wm. (.'., päF. 105, bewilliget
nnd hiezn drei Feilbietnngs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

18. J u n i ,
die zweite auf den

19. J u l i
uud die dritte auf den

2 0. August 187tt,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über den» Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan^
gegeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10pcrz. Vadiuiu zuhan-
den der Lieitationökommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Grundbuchscxtraet können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
18. April 1678.
(2070—1) Nr. 2102.

Executive Nealitäten-
Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Oberlai»
bach wird bekannt gemacht;

Es sei über Ansuchen des Karl Zitt-
nik (als Machthaber des Mathias Zittnik
von Franzdorf) die exccntive Versteigerung
der dem Michael Mozina von Oberlai-
bach gehörigen, gerichtlich auf 885 f l .
geschätzten Realität vud Rccts.'Nr. 182
bewilligt und hiczu eine Feilbietnngs-
Tagsatzung, und zwar auf den

12. J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Amts»
gebände mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealiiät bei dicfer
Feilbictnng auch nnter dem Schätzwcrthe
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadinm zuhanden
der Lieitationskommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsftrotokoll und der
Omndbuchsextratt können in der bicsge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
25. März 1878.

(2141—1) Nr. 3007.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nasscnfnß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Penea von Nassenfns; die executive Ver-
steigcruug der dem Anton Buk von eben-
dort gehörigen, gerichtlich auf 2200 f l .
geschätzten Hofstatt Nid Urb.Mr. 489 aä
Nassenfuß bewilliget und hiczu drei Fci l-
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

14. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

14. August l. I . .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gcrichtstanzlei Nassenfuß mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Hosstatt bei der ersten nnd zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tznngswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird

Die Licitatwnsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium znhandcn
der Lieitationstommission zu erlegcu hat.
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchscxtracte können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehenwerden.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß am
5. Ma i 1V7V.

(2164—1) Nr. 2219.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.

Vom l. l. städt.'delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bclannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen deS Josef Finl
(durch Dr. v. Schrey) die exec. Versteige-
rung der dem Franz Fink von Klein-
ratschna Nr. b gehörigen, gerichtlich auf
4102 si. geschätzten Realität uul) Urb.-
Nr. 3 u,(H St . Kanzian im Reassumicrullgs.
wcge ueucrlich bewilliget und hiezu cinc
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

5. J u n i 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Ocrichlslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfanorcalitäl bei dieser
3eUbietung auch ul,ter dem Schätzungs-
werthe hintangegebcn werden wird.

Die ^icitationSbedingnisse, wornach
inbbcsondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badlum zuhanden
der ^icitalionslolmnission zu erlegen ynt,
sowie daS Schatzungsprolololl und der
Grundbuchsexlracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.l . städl.'deleg. Bezirksgericht ^aibach
am 8. Upril 1«7tt.

^(211ö—I) Nr. 1763.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns'
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Tonejc von Obergörjach die executive
Versteigerung der dem Mart in Zima
von dort gehörigen, gerichtlich anf 27tt
Gulden geschätzten Realität uub Rectf.-
Nr. 955/u itü Herrfchaft Radmannsdorf
wegen schuldigen 200 st. e. 8. c bewil-
ligt nnd hiczu drei Feilbietungs-Tag-
satzllugen. und zwar die erste auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte anf den

12. Augus t 1H78.
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Ant)ange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden
der Licitationstommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsextract können in der diesgc-
richllichen Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird den Tabular«
gläubigem dieser Realität, als: Audreas,
Josef, Lorcnz, Helena und Margareth
Zima, bcdcntct, daß ihnen wegen ihres
unbekannten Anfenthaltes zur Wahrnng
ihrer Rechte Andreas Supan von Vor-
markt zum Kurator a6 uc:wui bestellt
wurde, und daß demselben die für sie
bestimmten Fcilbictungsrubrikcn vom Be-
scheide 12. April 1«7«. Z. 1763, zu-
gestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 12. April 1878.

(2140-1) Nr. 2929.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des t. t. Steuer-
amtes Nassenfuß die execntive Versteige-
rung der dem Johann Unil ic von Winze
gehörigen, gerichtlich auf 0K8 f l . geschätz-
te« Realität uuu Urb.-Nr. 50. Rectf.-
Nr. 45 im Grundbuche Strugg bewilligt
und hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

10. J u l i
uud die dritte auf den

12. August 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der OerichtKlanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, daß die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem SchatzungK-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhaudcn
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nafsenfuß am
1. M a i 1876.

(2040—1) Nr. 1141.

EMutive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Karl von Wurzbach. Gutsbesitzer zu Ebens-
feld, die executive Versteigerung der
dem Thomas Wobonscke aus Rudnik ge-
hörigen, gerichtlich aus 1784 f l . geschätzt
ten, im Orundbnche der Herrschaft Kreuz
8ud Urbar-Fol. 499, Rectf.-Nr. 369 vor-
kommenden Realität pcto. 9 l ft. 8 kr.
o. ». «. bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

14. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demsel-
ben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dieKge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo
befindlichen Tabularglänbigern: Maria,
Franzisla. Lnzia, Jakob'. Maria jun.
nnd Maria Wobouscher sen. Herr Franz
Praschniker, Rralitätenbesitzer in Stein,
als Kurator aä aotuiu aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein am 20sten
März 1878.

(2005-1) Nr. 3491.

Executive
Realitätcnversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Hu«
pancic in St. Lamprecht die executive
Versteigerung der dem JakobIermenc in
Ranne gehörigen, gerichtlich auf 990 f l .
geschätzten, uud lol. 3. z)^ . 9 kä Grund-
buch Heil. Berg vorkommenden Realität
bewilliget, nnd hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

17. J u n i ,
die zweite auf den

16. J u l i
und die dritte auf den

20. August 1878,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealit'ät
bei der ersten nnd zweiten Feübietung nur
um oder über dem Schätzungswcrth. bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Idpcrz. Vadium zuhan«
den der Licitationstommission zn erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbnchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. „ ^ ,

! K. t. Bezirksgericht Littai am 29sten
»April 1U78.
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(2254) Als

Warnung
diene die öffentliche Erklärung, daß Herr

Mathias Mlekuš
im Dienste der Pester Versicherungsanstalt
» lobt ist

Franz Drenik.

Gin Kapital von
34«» fl.

wird gegen Sicherstellung am «r«tol l 8«,t»v
auf zwei grohe Landrealitäten in der Nähc von
üaibach sog le i ch aufzunehmen gesucht.

Nähere Auskunft ertheilt die Administration
dieses Blattes. (2252) 3—1

Melissengeist V
von den P. P. Carmclitern aus Venedig, Um
Fälschungen zu vermeiden, wird von nun an
jede Flasche Folgendes eingeprägt haben! ,M<>
l1u8ii, 6«i (^armolitliin ßcal^i Ve»«?.l2." I n
Flaschen zu 80 kr. nur echt zu bekommen bci

G. DPicooli,
Apotheker, Laibach (Wiencrstraße).

Für alle Nervenkranken!
Buchhandlung von Hubert Lahme in Wien,

I.» Hcrrcngasse Nr. ü.
Nadicale Heilung aller chronischen

Neruenkranlchcitcn
auf streng naturgcmäszcnl Wege (natur»
gemäße Diät und rationelle, milde Wasser-
(1527) 10—8 tur.)
W M " Ein wichtiges Werk für alle Ner-

oenlranlhetten. ̂ M V

Herrcn-Wäschc,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff und zu möglichst
billigem Preise empfiehlt

E I . Hamann,
Hanptplalz Nr. 17.

Nuch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur bestpassende Hem«
den verabfolsst, ' iAIO) 50

Nromiliois
-̂  Klafter 5 fl.

(2046) 8 bci

Emil Mühleisen,
Vrühl, Hans Zialowsky Nr. 24 (vormals

K«sckier>.

Jseganfet

Frtttijalirs-Aiizi
II. 1H.

praktischer

Itiitijalirs-HelWiielW
fl. IS,
dauerhafte

Frühjahrs - Hose
fl. a,

im selben Verhältnisse die feinsten

Herren- und Knabenkleider
zu den billigsten Preisen.

Grosse Auswahl
Kinderkleid er

(für zwei- bis achtjährige),

Schlafröcke
für Herren und Damen

bei (1565) 22-15

Schneidermeister,
Laibach, Luckmann'sches Haus,

II, Elefantengasse II.
Auswärtige Aufträge werden prompt

gegen Nachnahme effectuiert, nicht Con-
venierendes ohne Anstand umgetauscht.

Mtkarten
in hübscher Ausführung

empfehlen
Jg. l>. Llcinmayr H Fcdor üamlierg.

Lo8o l̂oent8-l(l'«mlll,sN«n
3l< Ä. I>e. I l l»«»»,

«,'tltssll«, b«W!en« Mtbic. ff<»c»«!lt.

Vorziiglici) weidlü die scheinbar u«-
h«ilbar<n stalle «on l,<s«»,»ä<dt«r "?

^rdl«at i»» tä«l<ch »,n ^T ^ Uhr. Z
U»<l!w!r»d»rchl5,rrlspo»l>«nzb«H»»' ^,
b'l: >i. wsld«n Medlcament,besorgt, ^
WM' »»^ »»»,«»>» »>ird« dmech d<« ^

«rnennünq >u« am«, Nnlv«s. ^

(2222—1) « I , 2K«,

Kuratelsverhängllng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird hicmit bekannt gemacht, daß
das hochlöbliche k. k. Kreisgericht in
Rudolfswerth mit Beschluß vom Neu
Apri l 1877, Z . 3l)5, die Anna Klobucar
von Tanzberg Nr. 17 als wahnsinnig
zu erklären und im Sinne des H 2751
a. b. G, über sie die Curatel zu verhän-
gen befnnden habe, und daß derselben
zur Wahrung ihrer Rechte Stefan Klo-
bnöar von Tanzberg Nr. 17 als Curator
anfgestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
20. Apr i l 1878.

(2201—1) Nr. 084.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Mar-

garethMramor, verehelichten ZrimZcl, von
Gofchitsch Nr. 1 wird hiemit kundgemacht,
daß derselben Herr Karl Pnvis, Handels-
mann in Kirchdorf, als Curator 2,6 actum
aufgestellt und demselben der Tabular-
bescheid vom 27. November 1870, Zahl
8314, zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 9ten
Ma i 1878.
(2125—3) Nr. 3932.

Bekanntmachung.
Vom l. f. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gem«cht, daß der gegen Herrn
Simon Sterle von Haasberg ergangene
Löschnngs- nnd Abtrennungsbescheid vom
26. August 1877, Z. 7992, ob dessen un.
bekannten Aufenthaltes dem unter einem
als Kurator ad actum bestellten Herrn
Anton KovK'a von Planina zugestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 13ten
Apri l 1878.

(2156—1) Nr. 2540.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche M a r i a

S t i e g e l von Stein.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Stein

wird der unbekannt wo befindlichen Maria
Stiegel von Stein hiermit erinnert:

Es habe Herr Georg KriZaj, Vorsteher
des Armeninstilutes der Stadt Stein,
wider dieselbe die Klage auf Zahlung des
Schuldbetrages pr. 13 ft. s. A. uud vrasg.
11. Ma i 1878, Z. 2540, hieramts ein-
gebracht, worüber zur Verhandlung im
Bagatelloerfahren die Taasatznng auf den

28. J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet und
der Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Antun Kronabelhvogl,
t . l . Notar in Stein, als Kurator ad üowm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Stein am 13ten
Mai 1878.

(2215—1) Nr. 2512.

Bekanntmachung.
Dem Michael Apehar von Draga,

uubctannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage äs pras«. 9. April 1878,
H. 2512, des Mathias Lasic aus Alt-
linden Nr. 4 wegen 50 fl. Herr Johann
Gasperi? von Weltsberg (mm in Tscher-
nembl) als Kurator kä acwiu bestellt und
diesem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf dcu

7. J u n i 1878,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
9. April 1878.

(2210 1) Nr. 2501.

Bekanntmachung.
Dem Josef Schwab von Loka, un-

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wnrdc
über die Klage da i»rna8. 9. Apri l 1878,
Z. 2501, des Jakob Movrin aus Loka
Nr. 20 wegcu 40 f l . s. A. Herr Peter
Persche aus Tscherncmbl als Kurator
ll.d aowin bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit znm summarischen Verfah-
ren die Tagsatznng anf den

7. I n n i 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-
net wnrdc, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl am
9. Apri l 1878.

(2149—3) Nr. 3213.

Erinnerung
an deuuubckauut wo befindlichen F r a n z
Oerbcc von Hrib und dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird demselben hicmit erinnert, daß ihm
zur Empsangnahme des für ihn bestimm-
ten Nealfcilbietuugsbcfcheides vom I^ten
März 1878, Z. 2019, Herr Michael
Orahek von Retje als Kurator n,ä aetum
bestellt, dekretiert und ihm obiger Be«
scheid anch zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 8tcn
Mai 1878.

(2147—3) Nr. 321«.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tabn-
largläubigcr M a r i a 5i 0 v 6 i n von S l a -
ten eg nnd A n t o n Ad ami«! von Hle-
biö, fowie deren allfällige unbekannte

Rechtsnachfolger.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ncifniz

wird denselben hicmit erinnert, daß ihnen
zur Empfangnahme des für sie bestimm-
ten Nealfeilbictuugsbescheidcs vom 2^sten
Februar 1878, Z . 1505, der k. k. Notar
Herr Franz Erhonniz als Knrator ^ä
^ewm bestellt, dekretiert und ihm obiger
Bescheid anch zngestellt wnrde.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz am 8tcn
Mai 1878.

(2204—3) Nr. 589.'

Freiwillige
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lmtsch
wird hiemit bekannt gemacht, daß über
freiwilliges Ansucheu'des Herrn Josef
Blazon, Ncalitätenbcsitzcrs in Planina,
einige zu deu Realitäten uä Herrschaft
Haasberg 8ud Rectf.'Nr. 85^ und 85/z,
Ncctf.-Nr. 2l! und 2ttV« gehörigen Wies-
und Ackerparzcllen am

28. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr nnd nach-
mittags von 3 bis 5 Uhr, in Planina stück-
weise im Licitationswegc mit dem an die
Meistbietenden hintangcgeben werden,
daß den auf obgcuannten Realitäten ver-
sicherten Gläubigern ihr Pfandrecht, ohne
Rücksicht alls dell Verkaufspreis, vor-
behalten bleibe.

Die Licitationsbedingnisse können
in den gewöhnlichen Amtsstnnden hier-
gerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 30sten
Apri l 1878.

(2217—1) Nr. 2503.

Bekanntmachung.
Dein Josef Schwab von Loka, M

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich de!'
sen uubekanutcn Rechtsnachfolgern l v M
über die Klage cl« pra.««. 9. April 1o<°'
Z . 2503, des Michael Staudaher M
Motschillc wegen 13 f l . 50 kr. Hcn P""
Persche ans ' Tschernembl als i w M
2ä aewm bestellt uud diesem der M M
bcschcid, wonut zum summarischenAcM
ren die Tagsatznng auf dcu

7. J u n i 18 78 ,

"ormittags 9 Uhr, hiergcrichts attgeM
net wurde, zugestellt. .<.,

K. k. Äezirksgericht Tfcher'leM
am 9. Apri l 1878. ^ .

(1977 1) Nr. 495!).

Aufforderung
an Anton Schwigcl von Zaborst, rE
dessen Erben nnd'allfällige P r i M i M ^

unbekanuteu Aufenthnltcs. <
Bei dem k. k. Bezirksgerichte G '

feld hat Johann Ptterlin von ^ 'V
Nr. l 3 (dnrch Herrn Dr. Koceli)'" ^,>,
feld wider Anton Schwigel von Z a l ^
resp. dessen Erben und allfälli.qe!p^,
tcndeuteu, wegeu Anerkennung des ŝs
thumsrechtes 'auf die iu Grabnik licgl",
Weingartrwlität «nl> Bcrg.'Nr. 2^
Gnt Obcrradclstcin infolgc'E'sih""l1 "^
Klage angebracht, worüber cim' ^ '
sahung auf den

7. J u n i 18 78,

vormittags 9 Uhr, hiergcrichts aW^
net wnrdc. ' , ^ l l

Da dem Gcrichte der Anft'U,^.
der Geklagten nicht bekannt ist, so " ' ,,
anf ihre'Gefahr nnd Kosten " " ,
Marnöic in Untcrradnla als K"' ..
bestellt, mit welchen, diese M W !,
nach Vorschrift dcr GerichtsordllttUg"
getragen wcrdcn wird. ^

Geklagter hat dahcr an b"" , ̂
crwähntcn' Tage entweder selbst i .̂
scheinen, odcr cincn Bevollmächtigten ^
haft zu machen, oder scinc Äc'hcll̂
aufgestellten Knrator mitzutheilen. ^

K. k. Bezirksgericht Gurkse"
20. September 1877.

Abgang dcr Posten von L a » ^
Nach N u d 0 l f ö w c r t h (Mallcpost> ' ^ ,c,

Marciu, Wcixclliiilg, Pösciidors, ^ l̂>'"̂
(brfürdert Srlidimqm fllr ganz U>u
— täglich 8 Uhr ablüds. . ., ^

Nach « l i l l i (V°tr„Pc's<) ilbcr l ' ! ' ^ ' ^ , ' ^
räulsch. Trojana. Fra,,^ St. Pr>"', ? ° ^ M
(befördert auch dic Bricfpost s'lr ^ ^
Vir) - tägl ich 5'/. Uhr frllh. ^,,,„u>^

Nach G 0 l tschcc (Volenpost) ilbcr Vl» »̂«h
Großlaschiz, Neifniz, Niedcrdorf tc. ^
5'/, Uhr fiilh. ^„lg lc.

Nach S t e i n (Nolenftosi) liber MaM""
— täglich „llchmitlaa« '/>,.'' Uhr. . M

Nach B i l l i chg raz (Votcupost) t«g>'̂
mittag« '/>/.'Uhr. . ^ M

Nach Schi schla tttqllch «Uhr frllh,4 , " " ^ „n
Nach Rudlllföwcrll) »ud retour ,u" ^ c

drei Reisende, bedingnn^weisc auch ^ ^ » ^
ansgcnommen, wenn der Coliduclcllrir ^
im Wagen mit dem VoclMc vertauscht
höhere Acspanunng erwächst.

AnKunst der" M e n in M<l^
Von Rud 0 l f s w e r t h (Mallepost, l>"'^nhc

Post von ganz Unterlram) — läglla/
20 M i „ . frlll,, . .̂, ̂  g)il, l" '

Von E i l l i (Eariolpost), SM>, w/r . ̂ M '
toviz, Moräxlsch. Trojana, Mö " ^ HgB
St. Peter, Sachsclifeld niid ^ » "
2 Uhr "l5> Min. nachmittags. O^ßlM'' '

Von Got tschce (Boleupost), " c h i M ^
Reifniz :c. - - täglich <l Uhr " " ^ M » "

Von S t e i n (Votenpost), Mal"iSl"ilu
7 Uhr 50 Minnten friih. ^ ^ <jH 9 l U H

Von B i l l i c h g r a z ( B o t m P ° ^ U i ! ! ' V ? "'1
Von Schi schla N Uhr 5 M" ' , fr""'

5 Min. abends. .. ..: O M " ?l
Freigeväct 15 Kilo 100 si-W"/h/ ^ ^ ^

Reclamcn jeder Art wolle" " ^ t ' " ' r
schriftlich bei dcr Amlövorsteh'li'g ">' ̂ „ „„d
den. - Bci Verspäliilige» dcr ^ spiitcr-
Zilge erfolgt die Ang l i c mn s " ' ^ g H

Hnmrrk»,,«. Die Briefpost '< ^hrpfh.s
frill) bit« 8 Uhr abends offen. ^ ^ » ̂  ^ l
von » bis 12 Uhr vormittags " ' ^ l a « " ,«
7 Uhr abends, °n S°m>' «" H w " - ^
bis « Uhr abend? gcöffütt. l iebe" ^ w ^
den 19 Stadtbriefsamüllm'gsla " ^g ^
selben hinterlegten Äriefc / " ' ' ' ' ' ^ i t t ss^ ' .> '?
und zwar nm '/.i>»"d ' / « " " ^ " n ./.0 ^ >oc'-
u m ' / . 1 Uhr nachmittags <>» ch ^,d ,, ^
' / .9 Uhr abend« hsrauW"<""^s ta in t S " ' ^

I tern Expedition auf daS l . l ^ ^ ^ - ^

Dr««« und Verl«g von Jg. ». Kl«lnm»yr H Feb. Vamb erg.


